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Die Expedilion

Politiſche Ueberſicht
Prinz Napoleon richtet an den Correſpondant und an

einige Blätter welche eine in dieſer klerikalen Zeitſchrift er
ſchienene Studie des Herzogs von Broglie über die Di plomatie
des zweiten Kaiſerreichs bruchſtückweiſe wiedergaben
folgendes Schreiben

Paris 23 Nov 1882 Herr Direktor Der Correſpondant
vom 10 Nov veröffentlicht einen Artikel des Herzogs v Broglie
über das Miniſterium des Auswärtigen vor und nach der Re
volution Bei der Rolle des Miniſters Drouyn de huys an
n des Krieges zwiſchen Preußen und Oeſterreich angelangt

reibt er
Sein Rath wurde befolgt die Befehle waren ertheilt die

Mobiliſirung der Reſervetruppen v ſen und der 4eßachend
Körper durch ein Dekret einberufen das ſchon nach dem Jour
nal officiel abgegangen war damit es am nächſten Tage veröffentlicht würde a der Nacht wurde Alles vereitelt durch
den Einfluß eines Prinzen den ein Ehebündniß mehr italieniſch
als franzöſiſch geſtimmt hatte und r Ueberraſchung des Mi
niſters blieb das Amtsblatt jenen Morgen ſtumm

Der Prinz bin ich Jch habe nicht die Ungenauigkeiten der
Preſſe über mich zu berichtigen Heute gehe ich von meiner
Zurückhaltung ab im Hinblick auf die Perſönlichkeit des Herzogs
von Broglie welcher die Anmaßung hat einen Punkt unſerer
zeitgenöſſiſchen Geſchichte feſtzuſtellen Der Verfaſſer ſchreibt
mir einen Einfluß auf die Beſchlüſſe der Kaiſerlichen Regierung
zu den ich im Jahre 1866 nicht beſaß Die Thatſache iſt alſo
unrichtig Meine perſönliche Meinung war allerdings daß eine
bewaffnete Kundgebung gegen Preußen nach Sadowa ein be
denklicher Fehler geweſen wäre Frankreich hätte das ſiegreiche
Preußen mit Deutſchland und Jtalien die mit hingeriſſen worden
wären gegen ſich gehabt Wir konnten auf keinen anderen
Bundesgenoſſen zählen als auf das geſchkagene Oeſterreichwelches aus Rand und Band deſſen Hauptſtadt gefährdet und
das mit einer Empörung Ungarns in ſeinem Rücken bedroht
war Unſere Streitkräfte waren durch die mexikaniſche Expe
dition ſehr geſchwächt und was unſere Rüſtungen betrifft ſo
konnte unſere Artillerie neben der preußiſchen nicht aufkommen
Auch beſaßen wir nicht ein einziges Zündnadelgewehr Unter
ſolchen Umſtänden einen Krieg zu beginnen wäre unklug ge
weſen Die Ereigniſſe von 1870 hätten ſich vielleicht ſchon vier
d früher eingeſtellt Es iſt daher natürlich daß ich mit
Henugthuung die Gefahr durch die Weisheit Napoleons II
beſeitigt ſah Wollte Gott daß im Jahre 1870 dieſelbe Weis
heit die Oberhand behauptet hättel Ja i war beide Mal
dem Kriege mit Deutſchland e Bedauert etwa der
Geſchichtsſchreiber des Correſpondant in ſeinem Wunſch Herrn
Drouyn de huys zu vertheidigen wenn nicht den Kaiſer an
zuklagen daß der Krieg nicht im Jahre 1866 ausbrach als
Frankreich ſich in einer ſo ſchlimmen Lage befand oder iſt er
vielleicht von demſelben Gefühl beſeelt wie ſein Freund Vitet
welcher ſagte man dürfte das Jahr 1870 nicht zu ſehr ver
wünſchen weil es den Sturz der Napoleons herbeiführte
Wir nehmen beide ſo verſchiedene Standpunkte ein daß der
Tadel des Herrn v Broglie mich nicht treffen kann Jch war
Franzoſe ein guter Franzoſe und nicht ein Jtaliener indem ich
weder im Jahre 1866 noch 1870 zum Kriege mit Deutſchland
hetzte Die Geſchichte wird urtheilen weſſen Politik die patrio
tiſchere war Genehmigen Sie mein Herr die Verſicherung
meiner vorzüglichen Hochachtung Napoleon

Das Multerherz
Roman von Ernſt Pas quöé

Fortſetzung
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Kurze Zeit nach den ſoeben geſchilderten Vorfällen war der
Schauplatz derſelben in einer anderen Weiſe belebt Diener
mit brennenden Lichtern und Laternen ſowie der Oberſt und
Raſinsky weilten dort

Der arme Gaul hatte beide Vorderfüße gebrochen und lag
von dem Oberſt durch einen Schuß von ſeinen Leiden befreit
verendet zur Seite der Straße Beide Wagen waren nachdem
Hilfe aus der Raſinsky ſchen Beſitzung herbeigeſchafft worden
mit der Gräfin Juliane den Kindern und der fremden Frau
die man blutend und ohnmächtig auf den Steinen gefunden
nach dem weißen Hauſe zurückgekehrt Daß man dieſer allein
die Rettung von einem unvermeidlichen entſetzlichen Unglückdie Vereitlung eines Verbrechens verdankte datte
ſich nur zu bald durch die Ausſagen des Kutſchers wie durch
den Zuſtand in welchem man die Straße gefunden heraus
geſtellt Der Anſchlag hatte jedoch ſeinen Urheber getroffen
denn nur der Menſch konnte dies ſein der todt auf den
Steinen lag Der Huf des ſtürzenden Pferdes hatte mit
ſolcher Gewalt ſeine Bruſt getroffen daß ſofort ein Blutſtrom
ſeinem Munde entquollen war und der Tod bald eingetreten
ſein mußte Einige Diener reinigten das Antlitz des Todten
von dem Blute daß es bedeckte während der Oberſt und
Raſinsky die Straße unterſuchten und ſich immer mehr von
dem mit n igſe teufliſcher Bosheit angelegten Plan überZeugten den Reiſewagen ſammt ſeinen Inſaſſen in den Stein

ruch und ſomit in ein ſicheres Verderben zu ſtürzen Nun
kehrten ſie mit ihren S zu der andern Gruppe zurückr jetzt burg ſämmtliche Lichter der Diener hell beleuchtet

urde
Kaum hatte Raſinsky einen Blick auf das fahle verzerrte

Antlitz des Todten geworfen als er zurückprallend doch auch
mit aufblitzendem Zorn ausrief

Chowanetz Der Schurkel

so

n

kam Es war der Maire

Jn Konſtantinopel hat wie wir bereits geſtern mit
theilten wieder einmal ein kleiner Miniſterwechſel ſtatt
efunden indem Aſſim Paſcha an Stelle Said Paſcha s zumPlinſſter des Auswärtigen ernannt worden iſt Zu bedeuten

haben dieſe Miniſterwechſel meiſtens nichts Von der
Pforte iſt am 25 d M an ihre Vertreter im Auslande ein
neues Rundſchreiben über die montenegriniſche Grenz
frage verſendet worden in welchem das Verlangen wegen
Entſendung der Kommiſſgrien der Mächte erneuert wird

Wie aus Riga unterm 27 Nov gemeldet wird hat der
Gouverneur von Livland Baron v Uxkyll Gyllenbadt
ſeinen Abſchied erbeten und erhalten Jedenfalls haben
wir es hier auch mit einem Symptom von der verhängniß
u Entwickelung der Dinge in den Oſtſee Provinzen
u thunb Da es infolge der übertriebenen Forderungen der

Regierung von Madagaskar für jetzt unmöglich ſcheint
ein Einvernehmen zwiſchen dieſer und der franzöſiſchen Re
gierung zu erzielen ſo ſind die madagaskiſchen Geſandten
von Paris nach London abgereiſt

Durch die am Montag erfolgte Abſtimmung des
ſchweizeriſchen Volkes wurde der Bundesbeſchluß betreffenddie Ausſihrung des Schulartikels der Bundesverfaſſung
ſtaatliche Leitung des Primärunterrichts und Anſtellung eines

eidgenöſſiſchen Schulinſpektors mit 301,352 gegen 167,221
Stimmen abgelehnt

Jn Niz za wurde am Montag durch das Platzen einer
Dynamitpatrone welch an den Eingang zu den Spielſälen
von Montecarlo gelegt war ein Aufſeher verwundet Ein als
der That verdächtiger Jtaliener wurde in Haft genommen

Deutſches Reich
Berlin 27 Nov Se Maj der Kaiſer hörte heute vor

mittag den Vortrag der Hofmarſchälle arbeitete darauf mit dem
Wirklichen Geheimen Rath von Wilmowski und nahm im Beiſein
des Kommandanten von Berlin die perſönlichen Meldungen
mehrerer höherer Offiziere entgegen Um 12 Uhr erſchien die
Prinzeſſin Alexandrine von Preußen verwittwete Herzogin Wil
helm von Mecklenburg Schwerin zum Beſuch bei dem Kaiſer um
ſich vor ihrer Abreiſe nach Reinhardhauſen zum Beſuch bei ihrer
Mutter zu verabſchieden Nachmittags ertheilte der Kaiſer dem
aus Varzin zurückgekehrten deutſchen Botſchafter v Schwe initz
vor deſſen Rückkehr nach Petersburg eine Audienz empfing um
1 Uhr den Erbgroßherzog von Oldenburg und unternahm vor
dem Diner eine Spazierfahrt Die nächſte Hofjagd findet
wie ſchon erwähnt am 1 und 2 Dezember in Letzlingen ſtatt
Die Abreiſe dorthin erfolgt am 30 d abends 61 Uhr und die
Rückkehr am 2 Dezember abends Die alsdann folgende Hofja
in der Göhrde welche für den 8 und 9 Dezember in Ausſicht
genommen war findet nach den neueſten Beſtimmungen 2 Tage
früher alſo am 5 und 6 Dezember ſtatt Am Sonntag zur Feier
des Todtenfeſtes wohnten der Kaiſer und die hier anweſenden Mit
glieder der Königl Familie dem Gottesdienſte im Dome bei Als
dann empfing Se Maj den Kommandeur des 1 GardeReg Oberſt
und Flügeladjutant von Lindequiſt ſowie den Major Flügel
adjntant v Pleſſen und den Major v Bomsdorff welcher zur
Dienſtleiſtung beim Kaiſer als Flügeladjutant befohlen iſt Nach
mittags hatten noch der Hauptmann im Generaglſtabe der
30 Diviſion v Hagenow welcher dem Feldzuge in Egypten
beigewohnt und jetzt aus London wohin er ſich zu dem Einzuge
der engliſchen Truppen begeben hatte hierher zurückgekehrt iſt
die Ehre des Empfanges Um 5 Uhr entſprach der Kaiſer einer
Einladung der Kronprinzeſſin zum Diner und blieb dann nach
der Rückkehr von dort den Abend über allein im Arbeitszimmer

Der Kronprinz von Oeſterreich Erzherzog Rudolf trifft
am Donnerstag vormittag 11 Uhr 47 Min auf der Anhaltiſchen

e en
Dann aber murmelte er ſeine heftige Gemüthsbewegung be

kämpfend doch den Blick immer feſt auf die verwitterten Züge
des ſchuldbeladenen Menſchen gerichtet

Er war es alſo doch der mir heute geſchrieben der hier
bei einem neuen Verbrechen ſeine Strafe gefunden Ein höherer
Wille der die entſetzliche That verhinderte hat ihn gerichtet

möge Gott ſeiner Seele gnädig ſein
Wie von einem andern Gedanken jäh erfaßt beugte Raſinsky

ſich nun zu der Leiche ſeines ehemaligen Dieners nieder und
betaſtete die Oberkleidung welche den Oberkörper deckte

Er hat ſeinen Raub den er mir a theuer verkaufen
wollte gewiß bei ſich, rief er und ſchon fand er dieſe Ver
muthung beſtätigt Denn aus der Bruſttaſche des blutbefleckten
Rockes zog er ein Packet in der Länge gebrochener Papiere
Seine Lippen vermochten einen freudigen Aufſchrei nicht zu
unterdrücken mit leuchtendem Blick zeigte er das Packet dem
Oberſten und ſagte

Die Ergänzung des Briefes den ich Jhnen vor wenigen
Stunden mittheilte Der Schurke Chowanetz deſſen Schuld
Sie nur zu gut kennen und der hier vor uns liegt nannte ſich
Walton wie er ſich Ferry genannt Dieſer Fund für mich
ein Glück bei dieſem erſchütternden Fall erklärt mir alles Jch
werde dieſe Papiere als mein Eigenthum an mich nehmen und
dies vor den Autoritäten verantworten

Der Oberſt n immer mächtig erſchüttert von dem Ge
danken an das Unglück welches die Seinigen ſo nahe bedroht
billigte das Thun Rafinsky s und dieſer barg das Packet
S ſorgſam in ſeiner Bruſttaſche

n dieſem Augenblick wurde von verſchiedenen Seiten Geräuſch
von Näherkommenden hörbar

Aus der Thalſchlucht des Mommebachs nahten zwei Pferde
Es war ein Diener den man nach Gravelotte geſandt um den
dortigen Arzt zu holen Behutſam wurden die Thiere über
die freie Stelle der Straße geleitet und nachdem der Arzt in
wenigen Worten r was vorgefallen und wer im weißen

e ſeiner gife ſei ſprengte er weiter auf nauWe e die zweite Gruppe kreuzend die mit Laternen und Waffen
berſehe u eedend und geſtikulirend von Malmaiſon e

etzteren Ortes den ein zweiter
Diener gerufen der mit ſeinem Adjunkt dem Gardechampetre

Bahn aus Prag hier ein wird im Schloſſe abſteigen und amAbend deſſelben Tages dem Kaiſer zur Jagd na Letzlingen
folgen Prinz Wilhelm trifft am Donnerstag früh
Schleſien wieder in Berlin ein um den terreih Kronprinzen Rudolf bei deſſen Eintreffen in Berlin zu begrüßen und
dann am Abend den Kalſer nach Letzlingen zu begleiten Der
Herzog von Altenburg wird am Donnerstag mittag begleitet
vom perſönlichen Adjutanten Rittmeiſter v Ziegeſar aus Alten
burg hier eintreffen um ebenfalls den Kaiſer zur Jagd nach Le
lingen zu begleiten Der italieniſche Botſchafter
de Laungy welcher ſich mit ſeiner Gemahlin gegenwärtig
der Rückreiſe von Italien nach Berlin befindet wird zum 1 Dez
hier zurückerwartet ter dem Danſhe beBerlin 27 Nov Jn der vorgeſtern unter dem VorStaatsminiſters v Jocticher abgehalten a des
Bundesraths wurden die Berathungen über den Etat fortge
ſetzt Es gelängten mit einigen nicht erheblichen Abänderungen
zur Annahme die für 1883/84 und für 188485 vorgelegten Etats
entwürfe des Allgemeinen Penſionsfonds der Verwaltung des
Reichsheeres der Einnahme von Zöllen Verbrauchsſteuern
Averſen des Auswärtigen Amts des Reichsamts des Jnnern
des Reichs Schagamts und endlich der Reichsſchuld Den
zuſtändigen Ausſchüſſen wurden zur Vorberathung überwieſen
der Entwurf einer Verordnung betreffend das Verbot der Ein
fuhr von Schweinen Schweinefleiſch und Würſten amerikaniſche

Urſprungs der Entwurf emes wie betr die Feſtſtellung der
Reichshaushaltsetats für die Etatsjghre 1883 84 und 188485 uud der
Entwurf feines Geſetzes betx die Aufnahme einer Anleihe für Zwecke
der Verwaltungen des Reichsheeres der Marine und der Reichseiſen
bahnen Eine Privateingabe wegen Zollrückvergütung für aus
zuführende Tabakfabrikate wurde durch den in diefer Angelegen
heit in der Sitzung des Bundesraths vom 23 Nov d J
faßten grundſätzlichen Beſchluß für erledigt erklärt Nachdem die
Verſammlung die mit Zuſtimmung der freien und Hanſeſtad
Hamburg von Preußen beantragte Verlegung der Zollgrenze be
dem Bahnhofe Cuxhafen genehmigt hatte wurde et be
ſchloſen die kaiſerlichen Hauptzollämter in Bremen un
in Lübeck mit dem 1 April 1883 auf zuheben S

e Berlin 27 Nov Der auf der Tagesordnung der erſten
Reichstagsſitzung am 30 Nov zu dritter Berathung
ſtehende Antrag der elfaß lothringiſchen Abgeordneten
wegen Zulaſſung der franzöſiſchen Sprache bei den Be
handlungen desLaändesgausſchuſſes wird vorausſichtlich
zu langen Debatten führen Bekanntlich fand derſelbe kurz v
Eintritt der Vertagung die Majorität des Reichstages um
unzweifelhaft wäre dieſer Antrag auch zur definitiven Annahme
elangt wenn nicht unmittelbar nach der zweiten Leſung eine

Vertagung der e bis zum 30 Terfolgt wäre Inzwiſchen haben e nun die Anſichten voll
ſtändig geäudert mit geringer Ausnahme ſind aus denrüheten Freunden jetzt Gegner des Antrages geworder

und allgemein neigt man der Anſicht zu daß derſelb
in der dritten Leſung die erhoffte Majorität nie
finden werde udem hat die Reichsregierung darüber
keinen Zweifel gelaſfen daß ſie ihrerſeits dem Antrage ünteallen Umſtänden die Zuſtimmung verſagen müßte ſodaß ab

ein a zu gunſten des Antrages den gewünſchten
Erfolg doch nicht haben würde Es wäre ein ſolcher Beſchluß
alſo einfach ein Schlag ins Waſſer was man zu vermeiden
wünſcht Uns wird wenigſtens verſichert daß ſelbſt im
Eentrum nur geringe Neigung vorhanden iſt für dieſen Anträg
mit Nachdruck einzutreten und ebenſo iſt innerhalb der Fort
ſchrittspartei die Stimmung eine ſehr getheilte Von der
Meinung daß es ſich hierbei bezüglich um eine Forderung der
Gerechtigkeit handele iſt man inzwiſchen abgekommen
und zu einer Stärkung der Proteſtpartei will niemand
gern die Hand bieten Das Wortgefecht am 30 November

und mehreren ſeiner Mitbürger nahte um ein erſtes gericht
liches Verfahren über das in ſeiner Gemarkung vorgefallene
Unglück einzuleiten Er befahl die Straße ſofort zu ſäubern
und die Steine wieder in den Bruch zu werfen Die Leiche
wurde einſtweilen auf den Rain der Straße gebettet und dann
die Arbeit begonnen Graf Raſinsky und ſein Gaſt kehrten mit
ihren Leuten nach dem weißen Hauſe zurück

Hier fanden ſie den Arzt bereits wieder bei der Gräfin und
zur Rückkehr gerüſtet Er hatte den Zuſtand der fremden Frau
unterſucht und keineswegs bedenklich gefunden Die Kopfwunde
war unbedeutend ein leichter Verband hatte genügt um das
Blut zu ſtillen Anders aber müſſe es ſich mit dem Seelen
zuſtande derſelben en meinte er denn das ganze Weſen
der Frau ſei unnatürlich aufgeregt ſie müſſe in letzter Zeit
viel erduldet haben und ſollte ſie wieder vollſtändig geneſen ſo
wäre größte Schonung und freundlichſte Pflege eine Not
wendigkeit Die Frage der Gräfin ob die Kranke morgen
ſchon eine längere Reiſe in einem Wagen antreten könne bejahte
der Arzt und betonte dabei nochmals daß eine Veränderung
des Aufenthalts ein Weilen unter freundlich geſinnten Menſchen
von beſter Wirkung auf den Zuſtand der Armen ſein würde

Als der Oberſt und Raſinsky anlangten ſprach Gräfin
Juliane leiſe und erregt einige Worte mit ihrem Gatten dann

ges ſie die Treppe nach dem Zimmer hinauf wo die fremde
Frau lag welche ſie als Retterin ihrer Lieben und ihres eigenen

Lebens betrachten durfte SClaire ruhete auf dem Lager von Battiſta der Kammerfrau
der Gräfin bewacht Das Zimmer ward durch eine Ampel mit
mattgeſchliffener Glasglocke erhellt und die Tee mußte nahe
an das Bett n um die Züge der Ruhenden erkennen
zu können Das Auge der ſtarken und ſtolzen Dame wurde tals ſie die wachsweißen Züge der Frau ſah der ſie ſo en

viel verdankte und unwillkürlich falteten ihre Hände ſich wie
einem inbrünſtigen Dankgebet Dann bedeutete ſie Batti

z zu ren d Kt no n Weile heitanken wachen wolle die na sſage rztes nunmehallein noch der R ſog erbedürfe
Durch das leichte Gerauſch welches die Lammerfran bei

ihrer Entfernung verurſachte wohl auch durch das uwenn es auch leiſe gefü Worhen Wnr Sleire aſerag
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der alten vormärzli

Nationalverſammlung hergeſtellt war o

wird aber nichtsdeſtoweniger ein äußerſt lebhaftes werden
Welch ein erhebliches ewig die un die Abſtimmung
des über den Antrag GermainWinterer die Zu
laſſung franzöſiſchen Sprache bei den Verhandlungen des

e b Landesausſchuſſes betreffend legt geht u a
daraus hervor daß offiziöſerſeits bereits mit einer Auflöſung
des Reichstages gedroht wird falls derſelbe in der bevor
tehenden Fitung am 30 d Mts ſeinen in der zweiten
eſung gefaßten Beſchluß aufrecht erhalten ſollte
e Berlin 27 Nov Die Abgeordneten Büchtemann

und Dirichlet nahmen heute bei der Fortſetzung der Be
rm über den Forſtetat die Polemik gegen die Er
höhung der Holzzölle wieder auf indem ſie ausführten
daß eine ſolche Erhöhung nur wenigen großen Waldbeſitzern
um Nachtheil der Geſammtheit zu gute kommen würde
einiſter Dr Lucius erklärte es im Gegentheil für noth

wendig durch die Erhöhung der Zölle in den niedrigen Po
e die Einnahmen der Forſtverwaltung zu ſteigern da

ie Ausgaben für Aufforſtung 2c unausgeſetzt wüchſen Die
Erhöhung der Zölle auf Nutzholz würde gerade den kleineren
Beſitzern zu gute kommen Beachtenswerth war die Erklärung
des Abgeordneten Windthorſt daß er zur Zeit weder
r noch gegen Erhöhung der Holzzölle die vor

as Forum des Reichstages gehören ſich ausſprechen könne
Die von der linken Seite geſtellten Anträge auf Ueberweiſung
der Einnahmen an die Budgetkommiſſion wurde abgelehnt und
die betreffenden Titel genehmigt Die übrigen heute zur Tages
ordnung ſtehenden Etats riefen erhebliche Debatten nicht her
vor und gaben nur verſchiedenen Rednern Gelegenheit einige
lokalpatriotiſche Wünſche vorzutragen ſo u a bei dem Etat
der Geſtütverwaltung wo der Abgeordnete v Rauchhaupt
433 die Provinz Sachſen die Errichtung eines

andgeſtütes forderte dem der Miniſter nach
Möglichkeit entgegenzukommen verſprach Die
Etatsdebatte wird morgen fortgeſetzt werden und dürfte
namentlich bei dem Etat des Miniſteriums des Jnnern einen
lebhafteren Charakter annehmen

Berlin 27 Nov Heute iſt hier die Nachricht von dem
Ableben des früheren Miniſterpräſidenten Freiherrn Otto
v Manteuffel eingetroffen Dieſelbe wird nicht verfehlen
die verſchiedenartigſten Beurtheilungen dieſes Staatsmannes
der in einer verhängnißvollen Periode der preußiſchen Geſchichte
eine einflußreiche Rolle geſpielt hat hervorzurufen Freiherr
v Manteuffel bot ſich nach dem ſtürmiſch bewegten Jahre 1848
dem ſich gefährdet glaubenden Königthum als Retter aus den
revolutionären Wirren an und erwies ſich während der langen
Epoche ſeiner amtlichen Wirkſamkeit als ein ſtarrer Bureaukratgen Schule Sein Verdienſt iſt es daß die

äußerſten Konſequenzen der Reaktion des Jahres 1849 nicht
Gegen wurden daß der vermeintlich freiſinnige Entwurf der

taatsverfaſſung wie er in der n derroyirt wurde Es
war vielleicht nicht ſeine Schuld daß ſpäter die Regktion alle
Dämme durchbrach und ihm in den Miniſterien Männer wie
Weſtphalen und Raumer an die Seite ſetzte welche ſich zu
Werkzeugen einer Camarilla hergaben die alles vernichten
wollten was im Jahre 1848 an die Oberfläche unſeres öffent
lichen Lebens trat An den Namen Manteuffel knüpft ſich
auch die Epoche Olmütz das heißt die et der tiefſten
Demüthigung Preußens Andererſeits iſt aber auch nicht zu
überſehen daß der verſtorbene Staatsmann es war der

Herrn v Bismarck Schönhauſen an den Platz geſtellt hat
auf dem er ſeine großen ſtaatsmänniſchen Eigenſchaften ent
wickeln konnte Als der Prinzregent im Jahre 1858 die Re
gentſchaft übernahm war Freiherr v de bereit auf
Grundlage eines freiſinnigen Programmes die Regierung v

dazu führen aber der ſpätere deutſche Kaiſer glaubte nichtes gut ſei den neuen Wein in alte Schläuche zu füllen und

berief an Stelle des Novemberminiſterums den Fürſten von
Perenzz nern zur Bildung jenes Miniſteriums welches berufenn eine neue Aerg in Preußen und in Deutſchland einzu

eiten

Ueber den genaueren Zeitpunkt zu dem die Steuervor
lagen im Abgeordnetenhauſe zu erwarten ſind iſt der NatLib Corr zuge noch nichts Sicheres bekannt Wahrſcheinlich

werden darüber noch etwa acht Tage ken Die An
kunft des Reichskanzlers in Berlin ſoll nach derſelben
a

Sie wendete zuckend den Kopf öffnete die Augen und ſtarrte
wie wirr und ſchlaftrunken umher wobei ihr Blick endlich auf
der Geſtalt der Gräfin haftend blieb die an ihrem Lager ſaß
und deren ſchönes Antlitz Claire ermuthigend anlächelte

Einen Augenblick wartete Gräfin Juliane noch dann flüſterte
fie mit dem ſanfteſten Ton ihrer Stimme der Kranken zuKönnen Sie mich verſtehen gute Frau denn ich Miß einige

Worte mit Jhnen reden
Jch bin wach und ſehe Sie, klang es matt und ab

ine als Antwort Doch wer ſind Sie und wo
in ich

Sie ſollen alles n doch iſt es nothwendig daß Sie
mir vorher eine Frage beantworten Wohin gedachten Sie zu
gehen wohl in Jhre Heimath

Jch habe keine bin fremd überall
Wer ſind Sie denn rief die Gräfin durch die Worte und

deren zitterndes Tönen tief ergriffen
Eine Unglückliche eine arme Mutter die ihren Gatten

ihr Kind alles verloren hat
Die letzten Worte erſtarben in einem leiſen Weinen wobei

fich die z Claire s wieder ſchloſſen und ihr Kopf den ſie
etwas erhoben zuckend und ſchwer in die Kiſſen zurückſank

Jetzt ſt auch die Gräfin Thränen in den Augen die
833 hielt ſie auf das Herz gepreßt um deſſen Schlagen zu
ändigen Dann neigte ſie ſich abermals zu Claire die wieder

einſchlafen zu wollen ſchien nieder und flüſterte ihr jedes Wort
betonend zu

Wir wollen Jhnen Alles was Sie verloren zu erſetzen
ſuchen unſere Familie ſoll die Jhrige ſein denn daß wir noch

crae erdanken wir ja nur Jhnen Wollen Sie mit uns
ziehen

laire antwortete nicht mehr denn ihre Erſchöpfung führtef wieder einem e e Halbſchlummer zu Doch ihr
leiches Antlitz überflog bei den liebevollen Worten der hohen

Frau ein ſeliges Lächeln das die Gräfin wohl als Einwilligung
betrachten dürfte Zugleich bewegte ſich die n Claire s
zitternd und ſuchend nach der Julianens hin Dieſe kam ihr
raſch auf halbem Wege entgegen und den leichten Druck glaubte
die Gräfin bis an ihr Herz zu ſpüren Dann ſank die Handkraftlos zurück und das äefe doch regelmäßige Athmen der

anken zeigte daß vieſe wieder eingeſchlummert war

Gortſ folgt

er für Ende dieſer oder Anfang nächſter Woche bevor
ſtehen

Jn Berliner politiſchen Kreiſen fällt es allgemein auf daß der
ehemalige Adjutant weiland König Georgs von Han
nover v Wedell vom Kaiſer zu den rn ſtattfindendenHoſiagden im Letzlinger Forſt eingeladen worden iſt Man bringt
dieſe Thatſache mit dem Umſtande in Verbindung daß auch der
Kronprinz Rudolf von Oeſterreich ſich an dieſen Jagden
betheiligen wird und hält es nicht für unwahrſcheinlich daß dieWelſiſge Frage ſehr bald auf der Tagesordnung erſcheinen

wird Wir nehmen hiervon nur der Vollſtändigkeit halber Notiz

Leipzig 27 Nov Der kaiſerliche Disziplinarhof hob
heute das Urtheil der Disziplinarkammer in Danzig vom
13 Mai d durch welches die Marineingenieure Hoßfeld
und Veit wegen Wahlbeeinfluſſung freigeſprochen worden
waren auf und verurtheilte Hoßfeld zu einem Verweiſe und
400 M Geldſtrafe Veit zu einem Verweiſe Der Disziplinarhof
erachtet zwar gleich der Disziplinarkammer den Mißbrauch der
Amtsgewalt nicht für erwieſen findet aber ein Disziplinar
vergehen der Angeſchuldigten darin daß dieſelben auf offener
Straße Stimmzettel für den Abgeordneten Rickert vertheilten
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Abgeordnetenhaus
8 Sitzung vom 27 November

Präſident v Koeller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr Am
Miniſtertiſch v Kameke Graf v Hatzfeld Dr Lucius Vom
Miniſter der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten iſt eine Denk
ſchrift betreffend die Flußregulirungen im Jntereſſe der Landes
kultur eingegangen

Das Haus ſetzt die zweite Berathung über den Etat fort und
zwar zunächſt über den Etat der Forſtverwaltung

Abg Büchtemann ſpricht gegen die Ausführungen desMiniſters Lucius und bekämpft die auch von den Abgg Fornet

und Frhr v SchorlemerAlſt aufgeſtellte Behauptung daß im
Jntereſſe unſerer Forſtwirthſchaft eine Erhöhung der Holzzölle

ſei Eine ſolche Erhöhung werde lediglich den großen
Valdbeſitzern zu gute kommen alſo die große Zahl der Konſu

menten im Jntereſſe einiger wenigen Produzenten benachtheiligen
Die Landwirthſchaft in deren Jntereſſe Herr v Schorlemer die
Zollerhöhung fordere verdanke ihre Erfolge lediglich der freien
Bewegung welche durch die Eiſenbahnen und durch die Ver
beſſerung der Schiffahrt weſentlich gefördert werden An dem
Aufſchwung der Landwirthſchaft habe aber der Handel einen

ne Antheil Es ſei falſch dem Handel in unſerem
irthſchaftsleben eine untergeordnete Stelle anker wäh

rend er von entſcheidender Bedeutung ſei Zur Sache ſelbſt geht
Redner ausführlich auf die Unterſuchung der Frage ein ob in
der Bewegung des Nutzholzpreiſes ein Grund liege einen künſtlichen Schutz für denſelben zu ſchaffen und welche Wirkungen ein
ſolcher erhöhter Schutzzoll haben würde Jn erſterer Beziehung
glaubt Redner wegen Mangels eines ausreichenden Materials
einen Schluß noch nicht ziehen zu können r zweiten Punktes
kommt er dagegen zu dem Schluß daß die Erhöhung des HolzVigg eine ſchwere Belaſtung für die Konſumenten ßerbeiführen

würde
Miniſter Dr Lucius erwidert dem Vorredner daß es ſich hier

ausſchließlich um die Zölle auf Bau und Nutzholz handele das
Brennholz käme gar nicht in Betracht von einer ſchweren Be
laſtung der ärmeren Volksklaſſen könne alſo unter keinen Um
ſtänden die Rede ſein Die Zollſätze von 10 e 25
Pfennigen hätten ſich als wirkungslos erwieſen da aber die Zoll
e einmal ſtatthaben müſſe ſei es gerechtfertigt die
Zölle für dieſe Arten von Nutz und Bauholz an ſo zu erhöhen
daß dieſelben auch wirklich einen Schutz bilden Die Waldungen
die hiermit geſchützt werden ſollten befinden ſich keineswegs aus
ſchließlich im Staatsbeſitze ſondern zu einem großen Theile in
dem Beſitze von Kommunen und Privaten d eine Abän
rung der Eiſenbahntarife ſei dem Uebelſtande nicht abzuhelfen
Der Miniſter verweiſt auf die ſtetige Steigerung der Ausgaben
in der Forſtverwaltung namentlich auf die ſehr erheblichen Aus
gaben für Aufforſtung Wegebau und andere kulturelle Auf

von denen erſt a Jahren Erträge zu erwarten ſeien
oweit eine Erhöhung der Einnahme möglich ſei werde von der

Verwaltung das Nöthige gethan auch halte er eine beſſere Aus
nutzung der Forſten für ausführbar doch müſſe zuvor der Kon
kurrenz des Auslandes welches das Holz zu Schleuderpreiſen
veräußere wirkſam begegnet werden Er halte den auf der Kobur
ger Verſammlung angedeuteten Weg für den allein richtigen und
müſſe auch ſeinerſeits eine Erhöhung der Holzzölle in den unteren

Poſitionen befürworten
Abg Rickert plaidirt für Verweiſung derjenigen Etatspoſi

tionen welche ſich auf die Einnahmen aus dem Holzverkauf be
ziehen an die Budgetkommiſſion Redner widerſpricht der An
nahme daß der jetzige niedrige Holzzoll vollſtändig wirkungslos
geblieben ſei und behauptet ſeinerſeits daß auch dieſer Zoll nicht
von dem Auslande ſondern von den inländiſchen Produzenten ge
tragen werde Herrn v SchorlemerAlſt der übrigens nicht
anweſend iſt erinnerte er daran daß er im Jahre 1878 ſich gegen
den Getreidezoll erklärt habe und jetzt mache er denen welche
dieſen Standpunkt auch heute noch vertreten zum Vorwurf daß
ſie lediglich Handelsintereſſen vertreten Beifall links

Abg Dr Windthorſt verſichert dem Vorredner daß Herrv Sdorlemer Aſſt durch ſeine veränderte Meinung in dieſer Frage

bei ſeinen Wählern nichts an Liebe und Achtung eingebüßt habe
Es bräche ſich jetzt auch an ſolchen Stellen welche früher eine
andere Meinung hatten die Ueberzeugung Bahn daß es leider
mit dem Freihandel nicht mehr geht und daß die Landwirthſchaftgeſchützt werden muß Auch er Redner habe ſich nur ſchwer
entſchloſſen für den Schutzzoll einzutreten aber er habe nicht
anders handeln können Der Freihandel laſſe ſich wohl theoretiſch
vertreten es ſetze das aber voraus daß alle anderen Nationen
denſelben Standpunkt einnehmen Wenn dieſe dagegen ihre Thüren
r verſchließen dann könne Deutſchland doch nicht allein
eine Thüre offen r laſſen Die Herren von der Linken ſollten
doch endlich einmal von ihrer Jdee ein wenig nachlaſſen ſonſt
wäre zu fürchten daß ſie v mehr aus den Räumen dieſes
Hauſes verſchwinden was er beklagen würde denn er wünſche
alle Meinungen hier im Hauſe vertreten zu ſehen Freilich lauterRickert s wünſche er hier nicht das würde ſehr bedenklich ſein

Heiterkeit Zur Sache ſelbſt erklärt Redner ſich heute weder
für noch gegen die Holzzölle ausſprechen zu wollen Dieſe Frage
e in den Reichstag und werde man abwarten müſſen ob die

e ierung wirklich und in welcher Höhe eine Erhöhung der Holz
zölle in Antrag bringen werde Daß die Konkurrenz des Aus
landes auf die inländiſchen Holzpreiſe von Einfluß ſein müſſe ver
ſtehe ſich ganz von ſelbſt es könne ſich alſo nur darum handeln

die deutſchen Konſumenten einen erhöhten Schutzzoll ertragen
önnen
Der Antrag Rickert wird abgelehnt die ren werden ge

nehmigt Desgleichen ne urzer unweſentlicher Debatte die
laufenden Ausgaben und ebenſo das Extraordinarium Mehrere
kleinere Etats werden debattelos erledigt und dann zum Etat der
Geſtütsverwaltung Einnahme 1,841,520 M laufende Ausgaben
3,849,060 einmalige J n 771,590 übergegangen

e Seer ſpricht dem Miniſter für die Fürſorge welche er
der Provinz Poſen durch die riweeng eines zweiten Landge
ſtüts zugewendet ſeinen Dank aus und befürworket zur weiterenehe der Pferdezucht eine Vermehrung der Zahl der Tra
ehnerhengſte
Abg v Rauchhaupt wiederholt ſeinen ſchon oft ausge

r Wunſch wegen Errichtung eines Landgeſtüts in der
rovinz Sachſ
Miniſter

en Lucius hofft daß es ſpäter gelingen werde

den Wünſchen des Vorredners zu entſprechen Was die
Wünſche des erſten Redners anlange ſo werde die Ver
waltung denſelben entſprechen wenn die Nothwendigkeit
ſich dazu herausſtellen ſollte Der Etat wird genehmigt Des
er rn der Etat des Reichs und Staatsanzeigers und die Etats
der Landesvermeſſung und des Kriegsminiſteriums

Beim Etat des Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten
erklärt Abg v Eynern daß er um ſo weniger geneigt ſei die
Poſition für die Geſandtſchaft bei der Kurie zu verweigern als
in der Thronrede die Hoffnung ausgeſprochen wurde daß wir
dadurch zu freundlicheren Beziehungen mit Rom gelangen würden

Abg Dr Windthorſt behält ſich vor das was er über dieſe
Angelegenheit zu ſagen habe beim Kultusetat vorzutragen

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr TagesOrdnung FortHſunß der Etatberathung Miniſterium des Jnnern Schluß

4 r
Halle den 28 November

Der Halleſche land wirthſchaftliche Verein hält am
4 Dezember von II Uhr an im Hotel zur Stadt Hamburg
hier eine Verſammlung ab für welche folgende Tagesordnung
feſtgeſetzt iſt 1 Geſchäftliches 2 Die Geſinde Prämiirung
3 Die Abnahme der Jahresrechnung 4 Die Wahl von drei
Vorſtandsmitgliedern an Stelle der ſtatutenmäßig Ausſcheidenden

Vortrag des Herrn Prof Pr Maercker über die Verluſte
der Diffuſſionsrückſtände der Zuckerfabriken beim Lagern 6 Be
richt des Herrn Prof Dr Wüſt über die Station zur Prüfung
landwirthſchaftlicher Maſchinen Nach der Verſammlung wird
ein gemeinſchaftliches Mittageſſen ſtattfinden

Das Königl Oberbergamt verlieh unterm 14 d der
Mangsfeldiſchen Kupferſſchiefer bauenden Gewerkſchaft zu
Eisleben unter dem Namen Kupfer Glückauf das Bergwerks
eigenthum in dem Felde deſſen Begrenzung auf dem beglaubigten
Situationsriſſe mit den Buchſtaben A B C D A bezeichnet iſt
und welches einen Flächeninhalt von 2,189,000 qm umfaſſend in
den Gemeinden Eisleben und Helfta gelegen iſt zur Gewin
nung der in dem Felde vorkommenden Kupfer Silber Zink
Nickel Blei Kobalt und Schwefelerze

Für die obligatoriſche Fleiſchſchau auf Trichinen
tritt mit dem 1 Januar 1883 für den Regierungs Bezirk
Merſeburg eine neue Regierungs Verordnung in
Kraft die geeignet ſein dürfte verſchiedenen in der Praxis zu
Tage getretenen Mißſtänden ein Ende zu machen Die Verord
nung beſtimmt daß die Gemeinden in Bezirke getheilt und dieſe
den Fleiſchbeſchauern überwieſen werden ſollen mit der Maßgabe
d ß der Fleiſchbeſchauer welcher in einem fremden Bezirke die

leiſchſchau ausübt zur Beſtrafung Cpgen wird Mit dieſer
zeſtimmung wird der oft beklagten Schmutzkonkurrenz der oft

nicht ausreichend gebildeten Fleiſchbeſchauer ein Ende gemacht
Außerdem ſetzt die Verordnung als r für den Fleiſch
beſchauer den Minimalſatz von 1 M für jede Unterſuchung feſt
der nur in gewiſſen Fällen auf 75 Pf zu ermäßigen iſt verlangt
aber auch die Anfertigung von 30 Präparaten aus jedem
Schweine

Meteorologiſche Station

27 Nov 10 U abs 28 Nov 7 U mgs
Barometer Millim 746,16 745,94
Thermometer Celſius 3,50 1,38Rel Feuchtigkeit 87,290 88,1Winde SW1 SE16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,6

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
27 Nov 8 Uhr morgens Eine neue Depreſſion welche ſich

über der Nordſee gebildet und e Luftdruck im Weſten be
dingten ſtarke nordweſtliche Luftſtrömung über den britiſchen
Jnſeln und lebhafte iſſide und ſüdweſtliche über Mitteleuropa
mit beträchtlicher Abkühlung im ſüdlichen Theile Jm nördlichen
Mitteleuropa hatten die Regengüſſe aufgehört im ſüdlichen dauerten

ſie noch fort Jn den e r r hatte ſich weniggeändert Haparanda 740 12 Nordoſt mäßig bedeckt Moskau
764 2 Weſt ſtill bedeckt re 747 4 Weſt mäßig bedeckt
Berlin 746 6 Südweſt ſchwach heiter Wien 754 8 Weſt
leicht Regen Trieſt 753 14 Süd leicht heiter Am 26 Nov
7 Uhr früh Konſtantinopel 765 8 Weſt ſtill Nebel Rom und
Negapel hatten nicht gemeldet

Auch heute liegen uns wieder eine ganze Reihe von Hoch
waſſerDepeſchen namentlich vom Rhein und Main vor
Nach denſelben übertrifft der diesmalige hohe Waſſerſtand den
jenigen bei den in der letzten Zeit ſtattgefundenen Hochwäſſern
theilweiſe Wir laſſen die betr Telegramme nachſtehend folgen

Mannheim 27 Nov Der Waſſerſtand des Rheins be
trug heute früh hier 810 Ctm und hatte ſomit hier den bisherigen
Höchſtpunkt d J erreicht der Neckar iſt hier auf 858 Ctm ge
ſtiegen dagegen bei Heidelberg auf 510 Etm gefallen Das
Wetter rn ſich jetzt aufzuklären und iſt daher eine Abnahme
des Waſſers zu erwarten

Frankfurt a M 27 Nov Jnfolge eines geſtern beiKitzingen ſtattgehabten Wolkenbruchs ſtieg der Main fort
dauernd Das Waſſer iſt jetzt bis zum Roemer und zum Dom
vorgedrungen Der höchſte Waſſerſtand im Jahre 1845 iſt beinahe
erreicht Die an das Mainufer grenzenden Straßen ſind über
ſchwemmt Der Pegel welcher geſtern mittag 475 Etm zeigte
zeigte heute vormittag um 10 Uhr 525 CEtm Es ſind Vorſichts

e ergriffen und die freiwillige Feuerwehr iſt in
hätigkeit

Biebrich 27 Nov Die Pegelhöhe des Rheins beträgt
602 Ctm nur 11 Ctm weniger als im Jahre 1862 Der Bahnhof von Kaſtel iſt überſchwemmt

Wiesbaden 27 Nov Wegen Ueberſchwemmuczgen des
Geleiſes bei Hochheim iſt der Bahnverkehr zwiſchen Wiesbaden
und Frankfurt a M eingeſtellt Der Rhein ſteigt immer
weiter alle Rheinorte ſind überſchwemmt die Nahe und die
Lahn führen große Waſſermaſſen zu die Bäche ſind ängeſchwollen
die Felder ſtehen weithin unter Waſſer g

Köln 27 Nov Der Rhein und ſeine Nebenflüſſe
ſteigen noch anhaltend der Waſſerſtand hat ſ geſtern bereits die
g e vom Jahre 1876 überſchritten und beträgt hier und bei
oblenz 880 Ctm bei Bingerbrück 556 Der Waſſerſtand der

Moſel bei Trier beträgt 730 Der Regen dauert allenthalben
fort die Verkehrsſtörungen mehren ſich

Regensburg 27 Nov Die Donau iſt rapid geſtiegen
und hat die Ufer überſchritten ein weiteres Wachſen des
Hochwaſſers wird durch den Zufluß des hochgehenden Lech und
r ſens erwartet Auch das Regenthal ſteht bereits unter

aſſer
Aus NewYork meldet ein Telegramm daß in der Nachtzum 23 d ein ſeſtigeg Sturm auf den Binnenſeen wüthete

an glaubt daß eine Anzahl Schiffe im Huronſee zu Grunde
gegangen iſt Jn Buffalo am Erieſee verurſachte der Sturm
beträchtlichen Schaden Mehrere Schooner ſtrandeten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer DriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

P Von der Unſtrut 27 Nov Durch das heftige Wachſen
der Unſtrut ſind die Mühlen ſeit Sonnabend abend wiederum

en den Betrieb einzuſtellen Dies war im laufenden
ahre nunmehr zum ſiebenten Male der Fall Die materiellen

Verluſte welche der Mühleninduſtrie durch das Hochwaſſer zu
efügt werden ſind leider gerade jetzt recht empfindlich da wegender Nähe des Weihnachtsfeſtes die Nachfrage nach Weizenmehl

größer zu ſein pflegt als zu anderer Zeit des Jahres Glücklicher
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weiſe ſcheint ſich das Hochwaſſer ebenſo re zu verlaufen alses gekommen za Weſens betrug das Fallen in voriger Nacht

Tie Zoll und am heutigen Tage bis 5 Uhr abends 2 Zoll
O Wittenberg 27 Nov Die Elbe iſt heute um 60 em ge

r en und ſteht augenblicklich am Pegel 376 w Sie hat infolgeeſſen die ganzen Wieſen innerhalb der Deiche überſchwemmt
doch iſt ob c die Elbe hier noch im Steigen von Böhmenbereits wieder Fall gemeldet Geſtern abend muß hier etwas
in der Atmoſphäre r recht in Ordnung geweſen ſein Es
verſagten verſchiedene elektriſche Leitungen ſo im Hotel zum
oldenen Adler den Dienſt ganz oder läuteten ohne Veranlaſſung
und 10 Minuten lang
O Wittenberg 26 Nov Geſtern hat ſich hier ein Comité

ebildet das ſich die Aufgabe geſtellt hat in Wittenberg
eformationsſpiele nach dem Muſter der Paſſions

ſpiele in Oberammergau einzuführen Der Gedanke iſt nichtneu er beſchäftigt ſchon Kit Jahren verſchiedene Kreiſe hat aber

in dieſem Comité die erſte greifbare Geſtalt angenommen Man
beabſichtigt die Hauptmomente aus Luthers Leben zur Darſtellung
zu bringen und das erſte Reformationsſpiel an dem zu Luthers
vierhundertſten Geburtstag in Ausſicht genommenen Luther
feſt aufzuführen Es dürfte für dieſe Reformationsſpiele in der
That kaum einen paſſenderen Ort geben als Wittenberg das für
die Darſtellungen den lebendigſten hiſtoriſchen Hintergrund
bilden werde

a Prettin 25 Nov Geſtern abend nach 8 Uhr brannte
die zum Schmied Fiſcher ſchen Gehöft gehörige Scheune nieder
Der Beſitzer hat im Laufe des Sommers neue Gebäude vor derStadt auf führt weshalb die Scheune in der Stadt leer war
Das zur Wirthſchaft gehörige Wohnhaus iſt an zwei iſraelitiſche
Handelsleute vermiethet welche in demſelben ihre Niederlage zu
einem Wanderlager haben Es wird hier vielfach geglaubt daß
das Feuer böswillig angelegt iſt Unmittelbarer Nachbar der
abgebrannten Scheune iſt ein Brauer deſſen Gehöft nun inner
alb dreier Jahre die Feuerprobe von beiden Seiten beſtanden
at ohne daß es demſelben auch nur das Geringſte geſchadet
ätte

Aus der Goldenen Aue 26 Nov Heute nachmittag
wurde in Sangerhauſen der Hilfskoppler Herm Mayer
der am vorigen Freitag auf hieſigem Bahnhofe ſein Leben da
durch einbüßte daß er zwiſchen 2 Puffer gerieth unter allgemeiner
Theilnahme beerdigt Jn Wallhauien bei Sangerhauſen
hat ein Oekonom eine alte Fiſchotter gefangen deren Gewicht
22 Pfund und deren Länge 1,23 Meter beträgt Es haben ſich
in letzter Zeit in der Helme wieder eine erkleckliche Anzahl der
artiger Fiſchräuber eingefunden Jnſolge der in den letzten
Tagen geſchmolzenen Schneemaſſen und des anhaltenden Regens
ſteht unſere Riethgegend wieder gänzlich unter Waſſer Die
neue Chauſſee nach Martinsrieth iſt vollkommen unpaſſirbar

D Aus Weſtthüringen 27 Nov Jnfolge des heftigen
und anhaltenden Regenwetters und des ſchnellen Schmelzens des
Schneees hat ſich bei uns beſonders aber im Flußgebiete der
Werra ein bedeutendes Hochwaſſer eingeſtellt Schon bei
Hildburghauſen gleicht das Werrathal einem langen See der
dortige Jrrgarten ſteht unter Waſſer und die Gasfabrik iſt über
ſchwemmt Jn Meiningen ſtehen die Häuſer in den Seegärten
völlig im Waſſer und die Kommunikation wird durch Kahn ver
mittelt Zwiſchen Herren und Frauenbreitungen bei Werns

ſteht das ganze Thal unter er man glaubt ſich an die
dord oder Oſtſee verſetzt Von hier bis Gerſtungen erſcheint

das Werrathal wie ein s See ebenſo bei Treffurt und in
dem angrenzenden kurheſſiſchen Gebiete Die Kommunikation iſt
vieler Orten ganz gehemmt und unterbrochen Aus Koburg
wird berichtet daß geſtern das r bis zum Abend eine

e Ausbreitung erreicht habe wie während der letzten
ahre nie

Aus Oſtthüringen 27 Nov Regierungs Baumeiſter
Reitemeyer ous Erfurt iſt heute früh in Weida eingetroffen
um ſich von dem re des Dammrutſches und dem Fort

ang der unter Leitung des Betriebsſekretärs Roth aus Geraſeehenden Arbeiten ur Bewältigung der ferneren Bewegung der

aus thonigem und lettigem Boden beſtehenden Erdmaſſen zu in
formiren Die Ankunft des Geh Oberbauraths Grüttefien aus
Berlin wird erwartet Es wird Tag und Nacht gearbeitet
während der Nacht allerdings mit einer 5ſtündigen Pauſe Jn
der Nacht zum Sonnabend ſenkte ſich der Damm an der ſchlimmſten
Stelle um 1,16 Mtr Zur Zeit liegt die Krone des neu aufge
ſchütteten Dammes noch 80 Centim unter dem n Niveau
des Dammes Von der Höhe des Dammes kann man ſich einen
Begriff machen wenn man erwägt daß das Planum deſſelben
25,4 Mr hoch über dem Terrain der Oſchätzbrücke bei Weida
liegt Auch durch Einrammen von Pfählen ſucht man an den
Böſchungen dem Weichen der Maſſen Einhalt zu thun Der
Güterverkehr von Gera nach Neuſtadt a O und Pößneck wird
über Göſchwitz Saalbahn geleitet Aus Neuſtadt berichtet man
über eintretenden Kohlenmangel
13 Kaſſel 27 Nov Aus dem benachbarten Städtchen

Naumburg wird ein großes Brandu R gemeldet Jn der
Nacht zum Sonntag brach in einer Nebengaſſe Feuer aus das
bei dem herrſchenden Winde ſich mit raſender Schnelligkeit ver
breitete ſodaß alsbald ein Komplex von zehn Wohnhäuſern nebſtſämmtlichen Nebengebäuden in Flammen ſiand welche denn auch

trotz der angeſtrengteſten Leiſtungen der ſtädtiſchen und der zwölf
benachbarten Feuerwehren leider eingeäſchert wurden Jn den
Nebengebäuden waren viel Getreidevorräthe aufgeſpeichert der
Schaden iſt ſehr e Die meiſten Abgebrannten haben
verſichert doch wie berichtet wird nur ſehr niedrig Die Ent
ſtehungsurſache iſt noch nicht ermittelt Beiläufig erwähnt brennt
es in den Städten des Kreiſes Hofgeismar auffallend häufig und
mit den meiſten Bränden hat der Staatsaynwalt zu thun Jn
Helmarshauſen und Grebenſtein beſtand bis vor kurzem eine
förmliche Brandſtifterbande Die Neſter ſind jedoch jetzt glück
licherweiſe ansgehoben
7 j Jena 26 Nov Geſtern feierte der Landwirthſchaft

liche Verein Zwätzen Jena ſein 51 Stiftungsfeſt im
Saale des Deutſchen Hauſes durch ein Feſteſſen dem ein Vortrag
des Prof Dr Reichardt Quellen der Phosphorſäure mit
Demonſtrationen vorausging und welchem dann verſchiedene Ver
handlungen folgten Die hieſige Sektion des deutſchen und
öſterreichiſchen Alpen Vereins war in der erfreulichen
Lage durch Sammlungen hier und in Weimar und durch eine
Theateraufführung dem Centralausſchuſſe in Wien den Betrag
von M 1646,68 zum Beſten der durch die Verheerungen des
Hochwaſſers betroffenen Bewohner Tirols und Kärnthens ab
führen zu können

UniverſitätsNachrichten
Göttingen 27 Nov Nach dem Perſonalbeſtand

unſerer Univerſität für das jetzige Winterſemeſter beträgt die Ge
ſammtzahl der hier Studirenden 1063 gegen 1096 im Sommer
außer dieſen haben 21 die Erlaubniß erhalten einzelne Vor
leſungen zu hören Von den Jmmatrikulirten gehören der philo
ſophiſchen Fakultät an 527 gegen 565 im Sommer und zwar
ſtudiren Mäthematik 136 klaſſiſche Philologie 116 neuere Sprachen
111 Naturwiſſenſchaften 86 n 26 Pharmacie 21 Land
wirthſchaft und Cameralia 23 Philoſophie 8 Die juriſtiſche

akultät zählt 190 gegen 191 im Sommey die theologiſche 179gegen 174 im Sommer die mediziniſche 167 Stu rende gegen

153 im Sommer 822 ſind Preußen davon kommen auf die
Provinz Hannover 602 183 Nichtpreußen aber Deutſche 28 Ame
rikaner 7 Ruſſen 7 Schweizer 4 Ungarn 6 Engländer 3 Griechen
1 Belgier 1 Norweger 1 Däne 1 Serbe zuſammen 59 Nicht
deutſche gegen 51 im Sommer

I c

Vermiſchtes
Prozeß Peltzer Die Prozeßverhandlung gegen dieGebrüder Armand und Leon Peihet in PBruf el am

Montag vormittag 10 Uhr mit der Bildung des Gerichtshofes
durch den Präſidenten Hierauf folgte die Verleſung der Jigg
ſchrift welche bis 1 Uhr dauerte Bei der Begründung der An
klage bezog ſich das öffentliche Miniſterium auf die Anklageſchrift
Dienstag beginnt die Vernehmung der Angeklagten

Hochſtapler Chevalier Hoffmann Der Wiener
oberſte Gerichtshof verwarf am Montag die Nichtigkeitsbeſchwerde
Karl Hoffmann s gegen das Urtheil vom 22 Juni d durch
welches derſelbe wegen Betruges zu 7jährigem ſchweren Kerker ver
urtheilt worden war

Die Kunſtreiterin Frau Zephora Hahnemann
welche am Sonnabend im Cirkus Renz in Berlin mit ihrem
ren geſtürzt iſt iſt Sonntag abend in der Königl Klinik ge
torben

Brückeneinſturz Auf der London Chatain und Dover
Eiſenbahn unweit der Station Bromley ſtürzte vor einigen
Tagen eine kleine aus Ziegeln gebaute Brücke welche das Geleiſe
an dieſer Stelle überſpannt theilweiſe ein nachdem wenige Minuten
vorher der von London um 7 Uhr abends abgelaſſene Schnellzug
nach Dover die Stelle paſſirt hatte Es wurde ſofort eine hin
längliche Anzahl von Arbeitern requirirt um die beſchädigte Brücke
auszubeſſern und die eingetretene Verkehrsſtörung zu beſeitigen
Ehe dies indeß bewerkſtelligt werden konnte ſtürzte der übrige
Theil der Brücke ein und erſchlug ſieben Arbeiter die unterhalb
der gehe beim Frühſtücke ſaßen Ein achter wurde ſchwer
verletzt

Hygiene Ausſtellung Die Anmeldungen zur nächſt
jährigen Hygiene Ausſtellung haben eiuen derartigen Umfang an
genommen daß das Ausſtellungs Comité den Entſchluß faſſen
mußte die zur Ausſtellung angemeldeten Objekte einer neuerlichen
Sichtung zu unterziehen und nur die werthvollſten und in
tereſſanteſten zu berückſichtigen Des ferneren iſt im Comité die
beifällig aufgenommene Jdee angeregt worden während der Aus
ſtellung hygieniſche Vorleſungen im Ausſtellungsraume während
des Vormittags zu veranſtalten U a hat ſich Prof Pettenkofer
zu derartigen Vorträgen bereit erklärt Ueber die künſtleriſche
Ausſchmückung die das Gebäude der Ausſtellung erhalten ſoll
iſt definitiv Beſchluß gefaßt worden Für das durch den Brand
vernichtete Wilberg ſche Panorama wird ein Panorama von
A Hertel Erſatz bieten Außerdem wird die Kuppel des Ge
bäudes von Preller ausgemalt werden

Strike Da die Polizei den wiener Setzern welche die
Arbeit ohne Kündigung eingeſtellt haben mit zwangsweiſer
Zurückführung zur Arbeit reſp mit Arreſt drohte haben diemehſten ſeleriven Setzer die Arbeit wieder aufgenommen ſie

e jedoch gleichzeitig die Kündigung auf über 14 Tage ange
meldet

Todesfälle
Einer telegraphifchen Nachricht aus Kroſſen zufolge iſt daſelbſt

am Sonntag vorm 11 Uhr der frühere Miniſterpräſident Frhr
Otto Theodor v Manteuffel an einer Luftröhrenentzündung
geſtorben Otto Theodor Freih v Manteuffel war am 3 Febr
1805 als Sohn des Präſidenten der ſächſiſchen Oberamts
regierung und des Konſiſtoriums zu Lübben geboren beſuchte
1819 Schulpforte ſtudirte 1824 bis 1827 in Halle Rechts
und Kameralwiſſenſchaften wurde 1830 als Regierungsreferendar
Verwalter des Landrathamtes im ſternberger Kreiſe 1833
Landrath des luckauer Kreiſes 1841 Ober Regierungsrath
in Königsberg 1843 Regierungs Präſident in Stettin
1844 nach Berlin berufen arbeitete er in dem Staats
miniſterium und wurde vortragender Rath bei dem Prinzen von
Preußen gleichzeitig trat er in den Staatsrath Am 8 Nov 1848
übernahm er in dem Miniſterium Brandenburg das Portefeuille
des Jnnern wurde im Nov 1850 interimiſtiſch mit der Führung
der auswärtigen Angelegenheiten betraut und am 4 Dez 1850
definitiv zum Miniſterpräſidenten und Miniſter des Aeußern er
nannt auf welchem Poſten er bis zum 6 Nov 1858 verbliebDer Verſtorbene welcher Mitglied des Herrenhauſes und Ehren
bürger von Berlin war verlebte die letzten Jahre ſeines Lebens
auf ſeinem Gute Drahnsdorf im Luckauer Kreiſe

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 27 Nov Die Hebung der Pariſer Kurſeam Sonnabend übte geſtern im Privatverkehr weder auf Wien

noch auf die deutſchen Vörſen einen Einfluß aus wie er erwartet
worden war Wien verfolgte geſtern ſogar weichende Richtung
auf allen Gebieten Die Börſe eröffnete hier in unent
ſchiedener Haltung und mit einer hochgradigen Reſerve
welche die Kurſe ungünſtig beeinflußte Der Ausweis
der Reichsbank der eine Beſſerung der Poſitionen auf
weiſt machte keinen Eindruck Die Ultimoregulirung beſchäf
tigte in größerem Maße die Börſe als vorausgeſetzt wurde
Die Reportſätze erhöhten ſich im Handel für einzelne Papiere
Kreditaktien ben u 494 4 M gegen Sonnabend nach Kom
manditantheile 1 Proc ohne daß die Umſätze in dieſen Papieren
nennenswerthen Umfang erreichten Der Bahnaktienmarkt ſtand
unter dem Bann einer Apathie die ſcharf gegen die Lebhaftigkeit
abſtach welche in der Vorwoche auf dieſem Gebiete vorgeherrſcht
hatte Die Kurſe der inländiſchen Bahnen gaben nur wenig nach
Eine Ausnahme machten Mainzer welche infolge der Ueberſchwem
mungen der Odenwaldbahn angeboten waren und um Proc wichen
Nach der entgegengeſetzten Richtung bildeten Oeſterreichiſche und
Marienburger eine Ausnahme Marienburger zogen Oſt
preußiſche s Proc an Franzoſen in welchen ein ziemlich umfang
reiches Hauſſeengagement beſteht waren 2 M weichend Duxer 2
Proc Gotthardbahn für welche in Prolongation e Proc Report
gezahlt wurde verloren bei ſehr ſchwachem Geſchäft Proc Montan
werthe waren gedrückt Laura und Dortmunder um je I Proc
Die Abnahme der Glasgower Stores in der Vorwoche um 1300
Tons und die Abſicht der Glasgower Werke die Produktion von
Eiſen einzuſchränken blieb ohne jede Beachtung Ruſſiſche Anleihen
waren ziemlich feſt andere fremde Renten hielten ſich ſtill und
auf dem Sonnabendniveau Jn der zweiten Börſenſtunde befeſtigte
ich die Haltung wie wir bereits telegraphifch gemeldet Diezeſtigteit war jedoch nicht von angeregten Umſätzen begleitet

Bahnen traten in regen Verkehr zu anziehenden Kurſen beſonders
Oberſchleſiſche und Pkeclenburger Gotthard waren weichend

Während der Prämienerklärung ſchwächten ſich die Kurſe über
haupt ab Schluß feſt

Berlin 27 Nov Städtiſcher Central Viehhof Es ſtanden
um Verkauf 2628 Rinder 9174 Schweine 1078 Kälber 2795 Hammel Die

Tendenz des heutigen Marktes war nur allein bei Hammeln eine recht rege
bei den übrigen Viehgattungen eine bedeutend mattere als vor acht Tagen
Rinder waren in zu ſtarker Anzahl am Platz und erfuhren trotzdem es an
Bedarf beſonders für den Export nicht mangelte einen Preisrückgang von

2 M Ia erzielte 58 61 außergewöhnliche Stücke 65 IIa 49
52 IIIa 43 46 IVa 38 41 M pro 100 Pfd Schlachtgewicht
Schweine konnten ebenfalls des zu ſtarken Auftriebes wegen die letzten
Preiſe auch nicht erreichen auch war von Hamburg weichende Conjunktur ge
meldet worden Es wurden bezahlt für ar mecklenburger 56 57 bei
40 45 Pſd pro Stück Tara Pommern und gute Landſchweine 54 55
Seuger 49 51 Ruſſen 47 50 Serben 54 55 M pro 100 Pfd bei
20 Tara Bachuner 57 58 M bei 40 50 Pfd Tara Bei Kälbern
e der an und für ſich zu ſtarke Auftrieb überwiegend aus geringer Waare
ſodaß für dieſe Viehgattung die Preiſe bedeutend zurückgingen Ia mußte für
55 Pf Ha für 35 40 Pf per 1 Pfd Schlachtgewicht fortgegeben werden

Hammel deren Auftrieb im Gegenſatz zu den übrigen Viehgättungen ſehr
gering und unzureichend war wurden ſchnell zu ſteigenden Preiſen geräumt und
zwar erhielten Ia 50 bis 60 Pf Ia 45 50 Pf pro 1 Pfd Schlachtgewicht

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 28 Nov

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1 Kilo Mittel
qualitäten 160 172 Mark feinſter bis 189 Mark feuchter 137152 Mark Roggen 1000 Kilo 145 153 Mart hier ind

ausgew weſentlich uger Gerſte 1000 Land 155 170 M
Chevalier 175 185 extrafeine bis 195 Mark Auswuge
waare 115 125 Mk Berſenmahz d Kilo 15,00 15,50 Mk
Hat 1000 Kilo 132 bis 142 Mark Hülſenfrüchte 1000

ilo Viktoriagerbſen gute trockene Waare bis 230 Mk be
abſallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25 Mark
Mais 1000 Kilo ohne Angebot Oelſaaten 1000 Kilo Raps
ohne Geſchäft Mohnſamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M
Stärke 50 Kilo 20,00 M Spiritus 10,000 LiterProc loco
matt Kartoffel 53,80 Mark Rüben ohne Angebot Rüböl
50 Ko 32,25 M bez Solaröl 50 Ko 9,50 9,75 Mark
Malzkeime 50 Kilo 53,50 ohne Angebot fremde 450hieſ 5,30 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen
50 Kilo 5,00 Mark Weizenſchale 3,75 4 Mark Weizengrieskleie

4,25 M Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25 bis 7,40 M
Halle 28 Nov Langes Roggenſtroh von 25,50 27 M

pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 Pfund
Hieſiges W 3 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4,50 M pr CtrBericht von H Wagner Sohn Halle 28 Nov Wir
haben wieder unverändert zu notiren Weizen 12 Säcke à 85 Ko br
186 192 feinſter bis 195 mittlere Waare 160 183
Mark geringere 130 159 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
150 156 ausgewachſener 120 135 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br 150 153 beſſere 159 165 feine und Che
valiergerſte 170 174 M ausgewachſene 105 135 Mark
Hafer 12 Säcke a 50 Ko br alter 92 96 fremder und neuer
84 90 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br 210 240

eringe unter Notiz Raps 12 Säcke à 76 Ko br 240 246 MRübſen 12 Säcke à 76 Ko br 225 228 M Mais 1000 Ko
Donau M do amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko

M

Berliner Börſe vom 27 November
Deutſche und ausländiſche 44 Mainz Ludw g cy
Fonds u Staatspapiere 5 do 1878 I II 104,40 G

4 do conv 99,49 GDeutſche Reichs Anleihe 101,40 G
iederſchlMärk I 100,1044 8 Conſ Anleihe 103,70bz W v j i

3 do 100 G T do 43 Lät I gr 102,55 G
34 3 StaatsSch Sch 98,80bz do Em v 75Präm Anleihe 1855 146,25bz 44 do do 79 104 660 G
Kur und Neum Pfdbr 96,00 G 47 do do 80
4 Sächſ Pfandbr
48 do Rentenbr 100,50 B a
Goth Gr Präm Pfdbr 116,10 bz 1

44 Rechte Oder Ufer 102,75 G
Rh Naheb gr I II 100,00 bzG

üri 00,25 GDtſch Gr C B Pfdbr 107,30 G 44 r z 600
Prß Ctrb Pfandbr 112,00bz 41 do VI 101/60 Gdo Hyp Akt B III 102,00bz6 Dux Bodenb II 384,75 6
Ruſſ BodenCredit 80,40bz do III 101,80bz
do Centr Bd Pf 70,20bz fr DuxPrag 855063
5 8 Amerik Bonds fd Gal Carl Ludw 84,75 bOeſt PapierRente 65,10 B KaſchauOderberg 81,90bzG
do SilberRente 65,40b G do Gold 99,50 b

48 Ungar Gold Rente 22,60bz Kronpr Rud 72 84,206
Jtalieniſche Rente 88,40bz Lemb Czernow IV 80,406
s z Rumänier 25,50bz Oeſt Frz Stb alte 276,75 bzG
5 5 Ruſſ Engl 1872 83,60bz do 1874 374,00 B

do Ergänzung 362,00 bz0
Oeſterr Nordweſtb 86,75 bzG
Südöſt Bahn Lmb 284,75 B

5 9 Ruſſ Anl v 1877
48 do v 1880 68,90bzG

Eiſenbahn Stamm Aktien

r do Odbl 100,50bzGSee ne 125,80636 5 ung Gal Nordoſtib 77106
Berlin Görlitzer 34,60 G Cheſon Age an
Berlin Hamburger 383,75bz6 à b 80206Halle Sorau Guben 17,75 bzG e 94750
Mad Halberſt ec 53 bzG Kurst Kiew 99,10
Marienburg Mlawka 120,40bz 5 Be gr

do perult 120,50bz Riaſa er 38600Oberſchleſiſche A u G 288,00 byG Jaſan Koztaw b re
do Lit B gar 196 00bzB Ruſſ Nicolai O g 75,25

Oſt reuß Südbahn 63,90 b 5 SchujaJwauowo 889,00B
p do per ult 84,25 b 5 WarſchauWien IV 94,40 bz

PoſenCreuzburg 19,25b36 do V 94,00bz
do 87,00 bzB Bank und Jnduſtrie Aktien

e t z r 2222 b Darmſtädter Bank 154,00 bzB
do Diskonto Kommandit 197,60bzmer Gernem uee Leipziger KreditAnſtalt 156,00 B

We e har Magdeb Privatbank 116,75bz
Saalbahn St Pr 78 40 bzG Meininger Kred Vank 90,25bzG
KaſchauOderberg 61,40 B Oeſter KreditAnſtalt 09
Oeſt Südbahn Lomb h ebant 303,4Kumanier a Sächſiſche Bank 122,10 GSchleſ BankVerein 108,60 G

Eiſenbahn Prioritäts Aktien Weimariſche Bank 92,70 bz G
und Obligationen Deſſauer Gas 168,50 s
z Laurahütte 128,00bz3 h en i z PhönixBergwerk Lit A 88,50 b

3 do t r do Unton B 38,25bzG43 do VI 102 20B ortmunder Union 30,75 G
t do VII 10 40 b Bochumer Gußſtahl 94,00 z
14 do VII 10140bz Hörd Hütt V conv 99,25 bz
5 do IX u 104,90bz Wechſel4 do Dt Soeſt II3 do Nordbahn 101,50 G Amſterdam 100 fl s T
44 BerlinAnhalt 101,30bz Brüſſ Antw 100fr s T

London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T

Wien öſt W 100fl 8 T 170,90bz
Petersb 100 S R 3 W 198, 0bz

Zinsfuß der Reichsbank
Wechſel 5 Lombard 6 8

Gold Silber und Banknoten

44 Berlin Dresden gr 101,50 b B
44 Berl Görlitz conv 101,00 G
48 Berl Hamb III ev 102,10 bzG
44 Brl Pisd Mgd D 102,50bzG
4 Berlin Stettin gar 100,00 G
44 Brauuſchw Eiſenb
44 Brsl Schw Frb G 102,00 G

44 do H 102,25 G4 Köln Minden IV 100,00 G Souvereigns 20,36 bz
43 do VI 103,75 B Engl Banknoten 20,37 bz
4 do VII 101,50bzB 20 Frances Stück 16,18 bzG
44 Halle Sor v St g 102,00 G Dollars
44 Mgd Hlbſt 1865 101,30 bz Jmperials
44 do Leipzig A 1014,00 B Franz Banknoten 80,75 B
4 do do B 99,90bzG Oeſterr do 171,20B
3 do Wittenberge 83,25 G Ruſſ do 200 15 bz

Leipziger Börſe vom 27 November

Zf Kgl Sächſ M Z Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 80,10 G 4Staatsanl 1869 38 101,90 G
3 do 1000 80,20 bz 4 do 1870 138 101,10 G3 do 500 80,30 P 4 do 1867ab 59 560 101 10 bz
3 do 500 80,30 P 33 Landrentenbr 95,60 G

Thlr 4 Manef Gw 1882 99,50 P
3 Staatsanl 1830 333 99,00 G 44 do 100,75 G
3 do 1830 98,75 P 45 do 18798 do 1855 166 90,25 z 5 do 1873 100,40 G
4 do 1847 500100,6 G 5 do Em 1875 103,00 G
4 do 1852 68 500 101,10 bz 43 Lpz Stadtob1868 102,50
4 do 1869 500 101,10 b 45 do 1876 108,76 P

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 27 Nov abs Unterh 3,60 28 morg 72

Trotha 27 Nov abs Unterh 5,68 28 morg 5,82
Kalbe 27 Nov Oberp 2,38 Unterp 3,80E gen Artern 27 Nov am Brücken Pegel 3,20

lhe
3,76 Roßlau 3,30 Barby 3,88 Dresden 26 Nov 2,50

J

27 Nov Magdeburg 3,26 Torgau 480 Wittenberg



S Es ſcheue Aiemand den We Weg
I und überzeuge ſich von dem wi

Bl lich fabelhaft billigen Verkauf
S neuer eleganter
SWinterüberzicher

aus nur guten Stoffen und mo
dern gearbeitet denn wohl niewird g8 eine ſo günſtige Gel

S eit wieder bieten er seld einen warmen uS modernen ueberzleher zukaufen

als jetzt bei8 J R RogozinskyMarkt im S Thurm

d S er

B chrisutz und Modewaaren s n

n seke ſr D Halle g d S
Izröcke für DamenSteppröcke in LZuſtre Zanella ind Atlas bis zur eleganteſten

usfüh ru
Anstandsröcke in u und FlanBeinkleider für n und guel in Chiffon Barchent

Wollene u ntae Arten in groſzer Auswahl
zu ſtreng reell und billigen Preiſen

c h X3 R ä

Größtes
Hallb as Pelzwaarenlager urzen j

von G her52 Große Ulrichſtraße 52
empfehlen ihr reichhaltig aſſortirtes

Pelzwaaren Lagervon den geringſten bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu u

billigen Preiſen
Reparaturen werden prompt und ſauber ausgeführt

Gleichzeitig empfehlen wir eine Partie Wintermützen ſchon von
Mark an

99900000000000000000009090090 h Herren I Kunhen Fllzhite

Guſtav Adolf Verein n e rer

n In Folge eingetretenen Famiſien Ereiomiſſesen von Halle Familie Ausverkauf
Seidene wollene u halbw gleiderdoffe Buckskins Ueberzieher

Stoffe Leinwand Bettinlett Bettzeuge Ausſteuer Artikelff n lfreigen Flanelle Rockzeuge Filzröcke Umſchlagetücher
ſeidene h voll ene Yonble Kragen Mäntel Dolmans

24

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen

Knaben
bamen Faletots Mädchen Häntel Jacken nahe h Den dritten Vortrag zum Beſten des Vereins wird Donnerstag heiten empfiehlt

S ſollen ſchl ennigft S en tendernt an Selbſtkoſtenpreis S h avenver Abends 6 Uhr im Volksſchulſaale Herr Pr Vene Christian WVoi t

ansverkau erden S 4 Salle a Schmeerſtraſze 534Lei Leipziger S Moritz von Sachſenne r o halten Als vierter und letzter Vortrag ſoll Donnerstag den 7 Decbr
4 e eeeeeeeeneceeeeeee S der Vortrag des r Vörster r 5 r und Calvin folgen 7e Eintrittskarten à 1 ſind in der Buchhandlung von SehroedelS S Simon und an der Thür des Saales am Vortragabend zu entnehmen Unter r ichtJ h S Sariene für Studenten und Schüler ſind à 50 bei den Caſtellanen der Uni in Buchführung Farref ondenzJ verſität und des Stadtgymnnaſiumss ſowie bei den ntergeicheeten zu haben Franzöſiſch Deutſch dechnemu hempfiehlt ſeine rei Auswahl von Gratulationskarten in modernſterdas rn ars eiee e n Verzieren der lumentbpfe E Seeligmülker We v Voß C eicke Sup Förſter Gioliaseh Brunnenplatz 9 II

ener u enbacher Lederwaaren otogra e z z W F ed Albums Cigarr en Etuis Brieftaschen Kölner Dombaulooſe in e r S S S ren eſowie Gmmilihe Schreib und i W a h S Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in S S t e Sh e ulmer Dombaulooſe en e e Barean eG We an c r à 3 w erth e er n z jed er ei ardegen Klaustborſtr 7 S ei9 beide mit Baargewinnnen e e e H1 n 75,000 1 n 30 000 e 7 Ari in allen Ländern AusKuntt über jede mie

L g zig Jubilänms Lotterie e J M leger e drühl 68 S e W T Leipzig Petersstrasse 35 I a noldſäule iEcke S ſchen Straße 1 Silberſfänle i W v 20,000 ſöbel Fabrik I Handlung J
d Reichaſſortirtes Lager Preis pro Loos incl Stempelſteuer Lager von Neuheiten als Weihnachts un ſelbſtgefertigter 3 15 geſchenke paſſend e dicPeolzwaaren Süchſ Thüringiſche Pferde angtforte Hacarin, 9Lotterie in erſeburg Specialität Pianinos 550 700 Mk ſitModerne He rel Sauptgew i W v 80060 4 00 Weinhandlung Mittwoch den 29 November m

n e 1 c pro Loos von 343Pelzgarmituren Frankfurt gam m December er Dapuiſeheſtr 24 Ecke v alt Mattt S miReie Artikel 1000 Gew i W v 40,000 ten J oſel zue u ſ w bei ſolider u ſtreng Preis pro Loos 2 Mark e Spann Zoeine nJ W reelller Ausführung unter Looſe zu obigen Lotterien empfehlen ſiſte u herbe Ungarweine deutſch

J o e und franz Champagner feine4 Garantie und gehen Wiederverkäufern den üb Hinms Arges u Co nacs Düſſel der bekannt ſitzAnfertigung nach S eder Gr e r 52 dörfer S Eſſenz c er bekannten e
s gr Ulrichſtraße zu ſoliden Preiſen eſaren mir von r d eigen Magiſtrat die ſt den T Ja mr erle Schornſt S Süte u Mützen eher d dert an

t olge eirvier te Schor uſteinfegermeiſter Stelle d üür Herren u Knaben nährung der Kinder peſettigend einpftehit J ſei
übertragen iſt v ich mich dieſes den geehrten Hausbeſitzern von Vaſchlick Mützen in Apotheker Joh Büdefeldt i hah Halle ganz ergebenſt anzuzeigen mit dem Bemerken daß die Stadt großer Auswahl wie Ranniſcheſtraße 24 J ue vug n itzenfabrit Frogthenlen Balam Jemühen werde die mich beehr r hinſichtli er 2 z
Zeit des Reinigens der Schoruſteine e ganz nach Wunſch zu be S 1 her 9 der durch Kälte entſtandene Beulen ſehr b a vie al Gip d

s dienen Halle ven 27 November 1882 Schü er hof o bald beſeitigt h altbewährter er Stahlheuer latt
Hermann Weber Schorn J S r Ateter In Baget Semada Maas S Hanke dre c Ap e et Anfang 8 ihr zer S e e v Sport n für Deutfeken e e Entree 50 Pfg eg Loqnae Röln o R garantirt Du li ch Aumvriſtiſche da

frei von eder künstl Esseng rein S bi3 chmeckend und von feinem Aroma wW ist gang bedeutend billiger als e Jl e frangös Ergeugniss gleicher Qualit h
Nrwit a s gr bier 35 I 2 Cafe David vr

45 e Gegrundet 1874 O Mittwoch den 29 November de4 Vollständige Ausbildung für das Comptoir in allen handels Concert bJ wissenschaftlichen Diseipinen C Tyroler N 1 HJ Theilnahme an einzelnen Gegenständen gestattet S der berühmten Tyro t gtiona ra4 Tages und Abend Curse Anmeldungen jetzt erbeten Sanger Geſellſchaft AJ e zu Diensten n S ans n deerth wird wer iſt ſehr aus dem anr S O e t eigen e un Velunen über Anfang 8 Uhr Entree 50 Pfg de5 robekis s ben verfallen un z Jreme er 323 Billets 1 Mk in den Cigarren ar3 Die po rzellamngler ei vo n Spaus S mit 12 ganzen Flasohen in unten wer eine handlungen der Herren Steinvrecher 6

S Halle a/S Geiſtſtraße 2 empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Porzellan 12 ausgewählten Sorten T W Zu baben 2a NB Moaleret wird Ah 2 L 52 von Cephalonia Corinta DSo 7 Fatras und santorin ver rS e gendet Flaschen und D ſt 9 r Familien Nachricht zBuch ſt das ſchönſte WeihJ j x In Kisten frei an ſcheut weil es der Famili TodesAnzeige
S t e Ge
h zem z o Spos ice 19 59 Mark S nubbect Glück und Frieden bringt a e d ar a z

5 An S Guterhaltene alte Bauhölzer e t t Sohn arg zlerde Mastvieh Mleh u Jungvieh Schafe Schweine s n t en e en e e er me Originabsacks von 50 Ko à 40 Mark frei ab hier piter I 2Zritſch ſchen Ziegelei in Schlettau a/S Rachenbräune Er folgte eigen zwei g
Postcolli von 5 Ko Brutto à 5 Mark franco Postproben Je und franco e S Sophas Matratzen ſind billig zu Brüderchen Paul und Otto bald in die n
e Quriuin c Mate lasdeb ars verkaufen Schulgaſſe 2a Ewigkeit nach pi2 e n Sammler von Cigarrenköpfchen 120,000 Mark ſind auf erſte Betarhten aſueraee e rwandten und ge S e i giſten und Bänder werden gebeten Hypotheken aus uleihen Näheres er nc Bronco Meodame g Swerne Medamle We et De Pct de r n Eetnrpugte F C Zugleich ſagen wir unſern herzlichſten

n Brüssel 1876 Stuttgart 1881 h5 Sammelſtellen Dank für die fo überaus reichliche ke7 Burk s China Woeine ne ch er Sein Turnverein Dle ehe a zAealysirt areb Hrn Gon Hofe Dir Dr v Feine ia z Maurermeiſter Wuche z ittwoch und Sohnabend ſieben Schuhügend die ihn erſt ſeit d
20 p Stuttgart und durch Hrn Dr H Hager in Berlin Von vie 9z Arztes empfohlen In Fiacheo 2 100 200 e erſtraßen Abends 8 Uhr Kurzem zu ihrem Mitſchüler zählte für ai z Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum e r ünther Karlſtraße 30 e b n n g die ihm wicſent Ehre unſern wärm fe

e s 23 r Burk s China Malvasier zit arres 4527 c 4 Ed v große Alrichſtraße 41 r in der Scctie ba iukrei ſten Dank 2

e e e es of Sckretar Miecihthor 5 t7 l e v Hat e iel Auct Fonmiſa Schulberg 12 a Jahn scherſPrp verein Die Familie Preussera z r Visen China ein upàd m h S don Suk Lüderitz Harz 25 S Abends s Uhr Tr der eraunte ve enn ſe
schmecken n icht v uliS In Flaschen M 2 C 20 e ä 2 Alleinige Verlau sſtelle U 0 b un 8 Für den W We Halt worttis

t m h Zu n Srins für Cigarrenköpfchen und Kiſten bei in Thieme s Garten t 8Meih Fedrueh Beretre Häer Huucke ſoritzKönig Rathhausg 9 Der Vorſtand Expedition Neue Promenade 1
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